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Kurzbeschreibung Das vorliegende Projekt wird von der Arbeitsgemeinschaft Graz-Jobs unter 

Konsortialführung des Sozialökonomischen Betriebes Bicycle umgesetzt. 
BAN, Bicycle, Caritas, ISOP, Öko-Service und heidenspass sind jene sechs 
Grazer Sozialökonomischen Betriebe, die in das Projekt einbezogen sind und 
mit den Teilnehmer/innen arbeiten werden. Mit diesem Projekt werden – in-
nerhalb von zwei Jahren – Transitarbeitsplätze für Migrant/innen und Perso-
nen mit Migrationshintergrund, die Sozialhilfe beziehen und/oder langzeit-
beschäftigungslos sind, geschaffen. 
Die Inhalte und Aktivitäten umfassen unter anderem folgende Punkte: 
• Gelerntes aus Graz-Jobs weiterführen, Standards sichern: Eine 

trägerübergreifende In-Take-Funktion zur ersten Abklärung der Problem-
situation der Zielgruppe soll weitergeführt werden. Die Möglichkeit von 
Praktikumsplätzen in der In-Take-Phase bleibt erhalten. Es geht um das 
Arbeitserprobung in der Erstabklärung; das Kennenlernen von möglichen 
Arbeitsplätzen/Beschäftigungsmöglichkeiten; definierte Arbeitsplätze für 
die Zielgruppe; die Etablierung eines trägerübergreifenden Case 
Managements für mehrfach betreute Personen und um die Umsetzung 
der gemeinsam definierten standardisierten Kernprozesse sowie um die 
Qualitätssicherung von Standards. 

• Innovationen einführen: Einsatz eines Taalcoaches (= Sprachcoach für 
die deutsche Sprache) mit Ergänzungen um kulturelle Fragestellungen. 
Es werden Materialien für die Beschäftigungsbetriebe erstellt, die das 
(Kennen-)Lernen der deutschen Sprache und Kultur der Zielgruppe 
unterstützen. Der Partner ISOP wird sowohl für das Erlernen der 
Sprache wie auch insbesondere für das kulturelle Lernen einbezogen 
und sollte dafür Ressourcen zur Verfügung gestellt bekommen. Weiters 
geht es darum, Kooperationen der Beschäftigungsbetriebe mit 
Unternehmen (ethnische Ökonomien) von Eigentümern/ 
Geschäftsführungen etc. mit Migrationshintergrund zu stärken, um der 
Zielgruppe somit den Zugang zum Arbeitsmarkt bzw. die Wege zu 
erleichtern, die auch sonst im Zuge der Arbeitsplatzsuche gewählt 
werden. 

 
Projektziele Folgende qualitative Ziele sollen mit dem Projekt erreicht werden:  

• Entwicklung eines Modells im Bereich der Beschäftigung zur Verbes-
serung der Integration von Migrant/innen/Personen mit Migrationshinter-
grund/Asylberechtigten mit unzureichenden Deutschkenntnissen in den 
ersten Arbeitsmarkt sowie Aus- und Weiterbildungsmaßnahmen 

• Konzeption und Umsetzung eines neuen Modells des arbeitsplatznahen 
Sprach- und Kulturerwerbs und Unterstützung der Zielgruppe 

• Weiterbildung der Arbeitsanleiter/innen und der Kolleg/innen in diesen 
oben genannten Bereichen 

• Entwicklung eines Modellprojektes des arbeitsplatzbezogenen Sprach-
erwerbs und des kulturellen Lernens am Arbeitsplatz 

• Weiterentwicklung von Ansätzen in den Beschäftigungsbetrieben zur 
Arbeit mit der Zielgruppe, um sowohl die Arbeitsanleiter/innen/Schlüssel-
personen zu qualifizieren als auch die Beschäftigungsbetriebe für die 
Arbeit mit dieser Zielgruppe zu professionalisieren 

• Weiterführung des Erlernten (Umsetzung des Qualitätsmanagements) 
aus dem Projekt Graz-Jobs 

• Erarbeiten eines Integrations-Leitfadens bzw. einer Broschüre für 
Betriebe, abgestimmt mit der Wirtschaftskammer, um Betriebe bei der 
Aufnahme von Personen mit Migrationshintergrund zu unterstützen und 
auch dahin gehend zu ermutigen 

• Zusammenarbeit mit dem AMS Graz und der Stadt Graz zur 
Verbesserung der Integration der Zielgruppe in Unternehmen 



 
Zielgruppen  • Asylant/innen/Asylwerber/innen 

• (langzeit)arbeitslose/beschäftigungslose Personen 
• Personen mit Migrationshintergrund 
• Sozialhilfebezieher/innen 
 

Finanzierung Für Maßnahmen zur Verbesserung der Integration arbeitsmarktferner 
Personen stehen Fördermittel aus dem SP3b des ESF, Operationelles 
Programm Beschäftigung Österreich 2007–2013, und Kofinanzierungsmittel 
des Paktes zur Verfügung (mehr dazu siehe unter TEP Steiermark | 
Schwerpunkt 3b: Arbeitsmarktferne Personen). 
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